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Ein Vierteljahrhundert Erfolg mit gutem Klima 
Das Verler Familienunternehmen astec Klima-Systeme GmbH hat einen Grund zu feiern: 25 Jahre individuelle Lösungen in der Klima-, Kälte-, 
Lüftungs- und Gebäudetechnik. Was am 01. Juli 1997 mit dem Handel von Klima- und Lüftungsgeräten und der Produktion von Klimadecken 
begann, ist heute ein Unternehmen im Anlagenbau inklusive Inhouse-Konzeption, Installation und Vertrieb.
Gregor Aufderstroth, Gründer und Geschäftsführer der astec Klima-Systeme GmbH, blickt zurück: „Die ersten Jahre liefen die Geschäfte aus 
privaten Büroräumen, nur einen Steinwurf von unserem heutigen Standort entfernt, heraus. Die Planung und Produktion unserer astec 
Klimadecken, die damals noch ein Novum waren, erfolgte in einer Garage und Kellerräumen. Wir starteten klein, aber das Ganze nahm relativ 
schnell Fahrt auf, sodass wir wenige Jahre nach Gründung deutlich mehr Platz benötigten.“
Auf einem 6.000 Quadratmeter großen Baugrundstück an der Chromstraße 50 entstanden die eigenen Büro- und Betriebsgebäude, die das 
Team 2003 bezog. Damals dachte der Firmeninhaber noch, dass er diese Fläche vermutlich nie komplett benötigen würde, aber damit lag er 
falsch. 2014 ließ er das Gebäude erweitern, so dass dem Team heute rund 600 Quadratmeter Bürofläche, 1.200 Quadratmeter Lager und 
weitere 500 Quadratmeter Stellfläche im Außenbereich zur Verfügung stehen. Wobei der Platz bereits wieder knapp wird und der Bau einer 
weiteren Halle geplant ist.

Das Team von astec Klima-Systeme versteht sich als Full-Service-Dienstleister für Architekten, Planer, Industrie, ausführende Firmen sowie 
private Auftraggeber. Damit alle Komponenten der Klima- und Gebäudetechnik intelligent miteinander verknüpft werden können, ist der 
Blick auf das Gesamtprojekt und die Bedürfnisse der Kunden Voraussetzung. Dabei gleicht kein Projekt dem anderen und jede Lösung ist 
individuell. Da steht Abwechslung, die auch die ein oder andere Portion Flexibilität bedarf, an der Tagesordnung.
„Unser breites Leistungsspektrum, aus Entwicklung, Produktion, Lieferung, Montage, Wartung und Service, bedarf ein starkes Team, das um 
die Ecke denkt. Die Mitarbeiter sollten innovativ denken und Freude daran haben Neues zu erforschen und zu erlernen. Denn genau das ist für 
die Entwicklung von kundenorientierten Lösungen erforderlich,“ so Gregor Aufderstroth. In Zeiten von Fachkräftemangel steht das inhaber-
geführte Familienunternehmen, wie so viele Betriebe, vor der Herausforderung Mitarbeiter zu gewinnen - sowohl Profis als auch Newcomer. 
Kerstin Aufderstroth ist Prokuristin im Haus und unter anderem federführend für die Akquise von Mitarbeitern, zuständig. Sie betont: „Wir 
machen uns als Ausbildungsbetrieb für den Nachwuchs stark. Die Berufe des Mechatronikers für Kältetechnik und Technischen Systemplaners 
für Gebäude und Ausrüstungstechnik versprechen einen spannenden Mix aus digitalen, technischen und handwerklichen Aufgabenbe-
reichen. Für Tüftler, die sich einen zukunftsorientierten Beruf wünschen, genau das Richtige.“ Sie ist der Meinung, dass das Handwerk mehr 
denn je goldenen Boden und vor allem Zukunft habe. Auch Sohn Luis Aufderstroth schlägt diese Richtung ein: Aufderstroth, der ausgebildete 
Technische Systemplane für Gebäude- und Ausrüstungstechnik und angehender Wirtschaftsingenieur für Energie, unterstützt seit 2018 das 
aktuell 30-köpfige Team. Junge Menschen, die ihre Stärken im kaufmännischen Bereich sehen und auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz 
sind, können sich bei astec Klima-Systeme für eine Ausbildung zum Kaufmann oder zur Kauffrau für Büromanagement bewerben.
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